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ECDL Demotest Computer-Grundlagen 

Testlaufwerk:  

Testordner: Demo_CG 

Kreuzen Sie bei den folgenden 16 Fragen jeweils den Buchstaben (A, B, C oder D)  

vor der richtigen Antwort an. Nur EINE Antwort ist richtig. 

1. Wie heißt ein kleiner tragbarer Computer mit einem Touchscreen, der besonders 

flach und leicht ist? 

A Media Player 

B Screenreader 

C Tablet-PC 

D Desktop-PC 

1 
Punkt 

2. Welche Abkürzung steht für einen Schreib- und Lese-Speicher in einem 

Computer? 

A RAM 

B USB 

C ISP 

D LTE 

1 
Punkt 

3. Welches Gerät dient dazu, Videobilder einer Person für einen Videochat oder 

Bildtelefonie zu übertragen? 

A Mikrofon 

B Webcam 

C Media Player 

D Dockingstation 

1 
Punkt 

4. Was ist Android? 

A Eine Schnittstelle zum Datenaustausch 

B Ein Unternehmen, das Prozessoren und Speicher-Chips herstellt 

C Ein weit verbreitetes Antiviren-Programm 

D Ein Betriebssystem für mobile Geräte 

1 
Punkt 
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5. Wann benötigen Sie den Befehl Task beenden? 

A Wenn Sie die Taskleiste ausblenden möchten 

B Wenn ein Gerät, zB eine Digitalkamera, ordnungsgemäß entfernt werden soll 

C Wenn ein Programm nicht mehr auf Ihre Eingaben reagiert 

D Wenn Sie das Fenster vom Task-Manager schließen möchten 

1 
Punkt 

6. Wofür kann eine USB-Schnittstelle verwendet werden? 

A Zum Anschluss einer externen Festplatte 

B Als Online-Datenspeicher 

C Als Software zum Bearbeiten von Videodateien 

D Zum Komprimieren und Extrahieren 

1 
Punkt 

7. Was können Sie im Fenster der Druckerwarteschlange tun? 

A Einen Druckauftrag anhalten oder löschen 

B Kopf- und Fußzeilen in Dokumente eingeben 

C Einen Druckauftrag versenden 

D Dokumente in der Druckansicht bearbeiten 

1 
Punkt 

8. Welche Dateinamenerweiterung ist typisch für eine ausführbare Datei? 

A wav 

B exe 

C mp3 

D ppsx 

1 
Punkt 

9. Was trifft auf eine komprimierte Datei zu? 

A Sie wird leichter defekt als nicht komprimierte Dateien 

B Nur eine komprimierte Datei kann per E-Mail versendet werden 

C Ihr Dateiname wird vom Betriebssystem fett hervorgehoben 

D Sie benötigt weniger Speicherplatz 

1 
Punkt 

10. Wozu dient Instant Messaging (IM)? 

A Zur gemeinsamen Nutzung von Daten und Geräten 

B Zum Telefonieren über das Internet 

C Zum Surfen im World Wide Web 

D Zum Versenden von Textnachrichten in Echtzeit über das Internet 

1 
Punkt 

11. Was wird in Megabit pro Sekunde (Mbit/s) gemessen? 

A Prozessor-Geschwindigkeit 

B Übertragungsrate 

C Speicherkapazität 

D Stromverbrauch 

1 
Punkt 
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12. Auf welches Netzwerk kann innerhalb der Reichweite jeder zugreifen? 

A Auf ein verschlüsseltes Intranet 

B Auf ein sicheres kabelgebundenes Netzwerk 

C Auf ein offenes Drahtlosnetzwerk 

D Auf ein VPN 

1 
Punkt 

13. Was schützt ein Netzwerk vor unerlaubten Zugriffen? 

A Botnet 

B Touchpad 

C HDMI 

D Firewall 

1 
Punkt 

14. Bei welchem Vorgang werden Programmfehler ausgebessert und 

Sicherheitslücken beseitigt? 

A Daten-Backup 

B Software-Update 

C Recyceln 

D Deinstallation 

1 
Punkt 

15. Was ist ein Wurm, ein Trojaner und Spyware? 

A Proprietäre Software 

B Freeware 

C Malware 

D Shareware 

1 
Punkt 

16. Bei welchem Vorgang kann ein Computervirus einen PC befallen? 

A Attachment von einem unbekannten Absender öffnen 

B Gelöschte Datei aus dem Papierkorb wiederherstellen 

C Anti-Viren-Software aktualisieren 

D Dateien komprimieren 

1 
Punkt 

17. Öffnen Sie im Ordner Demo_CG\ECDL die Datei Eingaben.docx. 

Tragen Sie in dieser Datei Ihren Vor- und Nachnamen ein. 

1 
Punkt 

18. Suchen Sie in Demo_CG\Privat inklusive aller untergeordneter Ordner  

nach Dateien vom Typ jpg 

Stellen Sie die Anzahl der jpg-Dateien fest.  

Tragen Sie die Anzahl in Eingaben.docx ein. 

2 
Punkte 
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19. Öffnen Sie das Eigenschaften-Fenster vom Ordner  

Demo_CG\Arbeit\Bilder, um die Größe des Ordners zu sehen. 

Machen Sie von diesem aktiven Fenster mit einem Tastaturbefehl einen 

Screenshot. Fügen Sie den Screenshot in Eingaben.docx ein. 

2 
Punkte 

20. Drucken Sie die Datei Eingaben.docx.  

Speichern Sie die Datei. Schließen Sie das Textverarbeitungsprogramm. 

1 
Punkt 

21. Wechseln Sie zu Demo_CG\Arbeit\Tabellen\Deutschland. 

Löschen Sie den Ordner Deutschland. 

2 
Punkte 

22. Markieren Sie in Demo_CG\Arbeit alle Dateien vom Typ Textdokument. 

Verschieben Sie diese Dateien in Demo_CG\Arbeit\Anleitungen. 

2 
Punkte 

23. Markieren Sie in Demo_CG\Arbeit die drei Dateien  

Angabe3.doc, Annahme.pptx und Kosten.xlsx. 

Kopieren Sie diese Dateien in Demo_CG\Privat\Reisen. 

2 
Punkte 

24. Wechseln Sie zu Demo_CG\Arbeit\Bilder\Muster.  

Komprimieren Sie alle Dateien zu einer ZIP-komprimierten Datei Skizzen.zip im 

Ordner Muster. 

2 
Punkte 

25. Erstellen Sie in Demo_CG\Privat\Martina einen neuen Ordner mit dem Namen 

Vertrag 

1 
Punkt 

26. Suchen Sie in Demo_CG\Arbeit und allen Unterordnern nach der Datei,  

in deren Inhalt Server vorkommt. 

Ändern Sie den Dateinamen dieser Datei auf Rechner.docx 

2 
Punkte 

27. Erstellen Sie in Demo_CG eine Verknüpfung zur Datei  

Demo_CG\Arbeit\Dokumente\Folien\Zukunft.ppt. 

Als Name für die Verknüpfung übernehmen Sie den vorgeschlagenen Namen. 

1 
Punkt 

28. Starten Sie ein Textverarbeitungsprogramm. 

Tragen Sie in einer neuen Datei folgenden Text ein: Lernzielkatalog lesen! 

Speichern Sie die Datei unter Notiz in  

Demo_CG\ECDL\Modul_Computer-Grundlagen. 

Schließen Sie alle geöffneten Fenster. 

2 
Punkte 

 
 


